




Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

„Was soll ich bloß wieder schenken?“ - so lautet wohl jedes Jahr im Advent die Frage
vieler Menschen. Und in der Tat, wer nicht bloß irgendjemandem irgendetwas schen-
ken will, für den ist diese Frage wichtig, soll es doch zu
Weihnachten nicht nur um den Tausch von Euroscheinen gehen,
im Sinne von: Der hat mir voriges Jahr etwas für 10 € geschenkt,
deshalb bekommt er von mir in diesem Jahr in gleicher Höhe
etwas geschenkt. Solches Denken übersieht den Sinn des
Schenkens.
Wenn das neue Heft unseres christlichen Stadtmagazins die
Überschrift trägt „sich verschenken“, dann will es uns an einen
wichtigen Aspekt des Schenkens erinnern, nämlich daran, dass
wir bei all´ unserem Schenken - und das gilt nicht nur für die
Weihnachtszeit - darauf achten sollten, etwas von uns selbst zu
verschenken, von unserer Liebe. Wirkliche Geschenke entziehen
sich aller Berechnung. Sie sind vielmehr Ausdruck von Liebe und
Zuneigung. So erinnere ich mich dankbar an das schöne Benefizkonzert für unser neues
Kinderhaus - ein kostbares Geschenk. Gemeindemitglieder, jung und alt, musizierten,
sangen, spielten und tanzten. Sie gaben damit etwas von sich selbst preis, von ihrer
Freizeit, von ihrem Können und auch von ihrer Mitsorge um das neue Kinderhaus.
Immer wieder gibt es viele Möglichkeiten, sich zu verschenken. Ich denke dabei nicht
nur an den Nikolaustag oder an unseren Görlitzer Adventskalender, bei dem sich viele
Menschen unserer Stadt verschenken, um Freude zu bereiten. Das gilt auch für die
Faschingszeit und viele andere Gelegenheiten.
Unsere Kinder singen manchmal das schöne Lied: „Ich habe Freude zu verschenken,
jede Stunde, jeden Tag.“ Ob das nicht auch ein lohnenswertes Motto für das neue Jahr
2008 sein könnte? Schließlich gilt: „ ... denn die Freude, die wir schenken, kehrt ins
eigne Herz zurück.“ Und das ist wahrlich ein großes Geschenk für den, der es versteht,
sich zu verschenken.

Dr. Wolfgang Kresák
Pfarrer der Katholischen Pfarrgemeinde St. Jakobus

Editorial
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1972 wurde das Diözesangebiet Görlitz
offiziell von Breslau abgetrennt und die
Kirche St. Jakobus zur "Pro-Kathedrale"
ernannt. Diese Bezeichnung stellte ein
einmaliges Kuriosum in der katholischen
Weltkirche dar. Erst nach der Wende im
Jahre 1994 wurde das Bistum Görlitz
erhoben und die St. Jakobuskirche zur
Kathedrale des Bistums, zum Sitz des
Domkapitels und zum kirchlichen
Zentrum dieses kleinsten katholischen
Bistums von Deutschland ernannt.
Auch die Gemeinde  der St.
Jakobuskirche musste nach 1945 schwere
Aufgaben bewältigen: Die gläubigen
Katholiken, die es aus Schlesien, dem
Sudetengau und Westungarn nach
Görlitz verschlagen hatte, suchten und
fanden in der Kirche ein Stück Heimat
und unter schwierigsten Nachkriegs-
bedingungen die Solidarität der alteinge-
sessenen, aber oft genau so armen

"Jakobiner". Den Repressalien und der
Bespitzelung des DDR-Regimes konnte
man in dieser Gemeinde mit

Weithin sichtbar wurde auf einem Hügel
oberhalb des Bahngeländes von 1897-
1900 die zweite katholische Kirche nach
der Reformation als neogotischer
Backsteinbau errichtet. Auch im Inneren
ist das Kirchengebäude der Gotik ver-
pflichtet. Besucher sind immer wieder
angetan von der Klarheit der Struktur, die
durch den harmonischen Wechsel von

Backstein und Putzfeldern hervorgehoben
wird.  Der Name der Kirche nimmt in
gewisser Weise bezug auf den Jakobsweg,
der auf der transeuropäischen "via regia"
durch Görlitz führt und unserer Stadt im
Mittelalter zur Blüte verhalf - in den
Jahren der Gründerzeit sowohl dankbares
Erinnern als auch Programm!
Am letzten Kriegstag des II. Weltkrieges
wurde die St. Jakobus-Kirche schwer
beschädigt. Mit dem Wiederaufbau wuch-
sen der Kirche neue Aufgaben zu: Da das
deutsche Bistum Breslau nicht mehr exis-
tierte, musste eine Verwaltung für den
Restteil - das Erzbischöfliche Amt Görlitz -
geschaffen werden.

Vorgestellt

Die Katholische Gemeinde
St" Jakobus
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Vorgestellt

Gottvertrauen und Bauernschläue Paroli
bieten. Und die Partnergemeinden im
Westen halfen materiell und ideell zu
überleben.
Schon damals war ein eher unscheinbares
Gebäude neben dem hohen Dom das
zweite Zentrum der Gemeindearbeit. Im
Klemens-Neumann-Heim traf sich die
Gemeinde, klug unterteilt in Gruppen und
Kreisen, zu unterschiedlichen Aktivitäten.
Wie lebt und erlebt sich heute die
Domgemeinde St. Jakobus?  Unter
www.jakobuskathedrale.de finden Sie viel
Neues und Interessantes, aber auch den
bewährten Aufbau in Gruppen und
Kreisen. Es lohnt sich, mal  ´reinzuschau-
en! Natürlich nicht nur ins Internet, son-
dern auch live in den Gottesdienst oder in
eine der Veranstaltungen der Pfarrei. 
Am Heiligen Abend sendet das MDR-
Fernsehen live die Feier der Christnacht

aus unserer Kathedrale.
Dann können sich viele
Menschen an der frohen
Botschaft der Heiligen
Nacht erfreuen. Unser
KMD Thomas Seyda, der
wunderbare Klang der
Eule-Orgel und der
Gesang des Domchores
werden das Geschenk
Gottes an uns ,die Geburt
Christi, in schönes
"Geschenkpapier" verpa-
cken!
Die Kirche ist von Mai bis
September von 10.00 bis
15.00 Uhr geöffnet; wenn
nicht, bekommen sie im

Pfarrhaus gleich nebenan den Schlüssel
und freundliche Worte gratis dazu! Im
Schaukasten oder dem wöchentlichen
Pfarrbrief werden sie auf ein vielfältiges

Angebot zu Aktivitäten,  aber auch zum
Gebet und Stillwerden vor Gott hingewie-
sen. Selbst für ihre Bildung ist gesorgt: Zur
Pfarrei gehört eine kleine wohlsortierte
Bücherei, die Mittwoch und zwischen den
beiden Sonntagsmessen geöffnet ist. Das
gute alte Klemens-Neumann-Heim ist
nach seiner Renovierung kaum wiederzu-
erkennen, und auf eine Neuerung freut
sich die Gemeinde, ganz besonders unsere
Kinder: Anfang 2008 werden wir einen
hochmodernen neuen Kindergarten ein-

weihen dürfen. Das grenzt nun schon fast
an ein Wunder...Ist es aber nicht, denn
Christ ist man vor allem für andere.

Kontakt

Katholische Kathedrale St.Jakobus
An der Jakobuskirche 4
Tel. 03581/406200
Email: jakobuskathedrale@gmx.de
Internet: www.jakobuskathedrale.de
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Zweimal im Jahr
werden wir danach
gefragt, ob wir
umziehen, denn
dann stapeln sich
Kartons und
Päckchen in und

vor unserer Wohnung. Sie sind aber nicht
die Vorboten eines Umzugs, sondern sig-
nalisieren, dass der nächste Hilfstransport
nach Rumänien unmittelbar bevorsteht.
Als 1990 die Idee geboren wurde, den

Kontakt zu Ge-
meinden in Sie-
benbürgen zu ver-
tiefen und die
Menschen dort
ganz praktisch zu
unterstützen, war

ich gerade im Erziehungsurlaub. Manche
ehrenamtliche Aufgabe, die ich bis dahin
in der Gemeinde übernommen hatte,
konnte ich mit einem Kleinkind schlecht
wahrnehmen. Aber ich konnte mir vor-

stellen, die Hilfs-
güter für Rumä-
nien bei uns zu
Hause entgegen-
z u n e h m e n .
Welchen Umfang
das Ganze  anneh-

men würde, war zu diesem Zeitpunkt
nicht abzusehen. Bald wurde deutlich,
dass die Vorbereitung eines Transportes
auch einiges an Organisation erforderte,
Fahrzeuge und Fahrer mussten gefunden
werden, Transit- und Einfuhrbestim-

mungen änderten sich von Mal zu Mal,
und es war immer wieder spannend, ob

die erforderlichen Papiere tatsächlich
pünktlich da sein würden. Später kam
noch die Begleitung einer oder eines
Freiwilligen dazu, die jeweils für ein Jahr
in der Kinder- und Jugendarbeit mitar-
beiten. So schön es war, dass die Aktion
wuchs, hatte ich doch in Spitzenzeiten
manchmal das Gefühl, nicht nur an die

Grenzen unserer räumlichen Möglich-
keiten, sondern auch unserer Kraft zu
kommen. Ehrenamt bedeutet eben auch
richtig Arbeit, selbst wenn es oft nicht als
„richtige Arbeit“ angesehen wird. 
Für mich brachte und bringt diese
Aufgabe aber  noch viel mehr an Gewinn

Titelthema “Sich Verschenken”

Rumänienarbeit
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als an Anstrengung. Ich denke an
Menschen, denen ich im Zusammenhang
mit der Rumänienarbeit begegnet bin -
zu vielen Paketen gehören Gesichter (und

Geschichten) von Leuten, die ich vorher
nicht kannte. Freundschaften sind ent-
standen und ohne die Unterstützung vie-
ler wäre manches gar nicht möglich
gewesen. Immer wieder haben wir erlebt,
dass die nötigen Helfer und  das nötige
Geld doch noch zusammenkamen und
dass Fahrer und Autos unterwegs bewahrt

geblieben sind - das war oft „wunder-
bar“. Und nicht zuletzt hat sich unser
Leben dadurch verändert, dass unsere
Freunde in Rumänien uns Einblick in ihr
Leben gewährten. „Ulrike, auch in

Deutschland können die Menschen nur
dreimal am Tag essen!“, ist eines der
Zitate, die unsere Vorstellung von dem,
was wir brauchen, immer wieder hinter-
fragt.
Am Anfang war einfach die Bereitschaft,
sich auf eine Aufgabe einzulassen, die
sozusagen vor den Füßen lag - aus meiner
Sicht ein lohnenswerter Versuch. 

Ulrike Naumann

Titelthema

Kontakt

"esta" e.V. 
"Freundeskreis Rumänien" 
Johannes-Wüsten-Straße 21 
oder auch: 
"Freundeskreis Rumänien" 
Ulrike Naumann, Grüner Graben 7 
ulrike.naumann@freenet.de 

Kontonummer: 500 14 63 
Sparkasse Niederschlesien-Oberlausitz 
BLZ: 850 501 00 
Kontoinhaber: "esta" e.V.
"Freundeskreis Rumänien"

Arbeit und Gewinn
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Dezember
So. 02.12., 15.00 Uhr
Adventsfeier
Apostolische Gemeinschaft

So. 02.12., 17.00 Uhr
Time$Out$Gottesdienst
Thema: „Bruce allmächtig -
Allmacht und Ohnmacht Gottes“
Ev.-reformierte Gemeinde

Di. 04.12., 18.00 Uhr
Gottesdienst in St" Josef und St"
Barbara in Zgorzelec 
anlässlich des Barbaratages 

Fr. 07.- Sa. 08.12., 18.30 - 05.30 Uhr
„Durchwachte Nacht“ 
Hl. Kreuz

So. 09.12., 14.00 Uhr
Gemeinde$Adventfeier
mit Erwachsenentaufen und Abendmahl
anschließend Kaffeetafel im
Gemeindehaus mit adventlichem
und separatem Kinder-Programm 
Auferstehungskirche Weinhübel

So. 09.12., 16.00 Uhr
Das Weihnachtsoratorium
Teile 1+4-6 von Johann Sebastian Bach
Es musizieren der Motettenchor der
Adventgemeinden Mitteldeutschlands
und der Chor der Adventgemeinde
Görlitz unter Leitung von Landeskantor
Wilfried Scheel.
Die Kirche ist geheizt!
Adventgemeinde

So. 16.12., 15.00 Uhr
Weihnachtsfeier
Apostolische Gemeinschaft

Sa. 22.12., 09.30 Uhr 
Weihnachtlicher Gottesdienst 
Adventgemeinde

Mo. 24.12., 15.00Uhr 
Gottesdienst am Heiligen Abend
mit Krippenspiel des Janusz$
Korczak$Heimes
Auferstehungskirche Weinhübel

Mo. 24.12., 16.00 Uhr
Christvesper mit Krippenspiel
Ev.-reformierte Gemeinde

Mo. 24.12., 16.00 Uhr
Heiligabendgottesdienst für Jung
und Alt
Adventgemeinde

Mo. 24.12., 16.00 Uhr
Krippenfeier mit anschließender
Eucharistiefeier
Katholische Pfarrkuratie St. Hedwig

Mo. 24.12., 16.30 Uhr 
Gottesdienst am Heiligen Abend
mit Krippenspiel einer Kinder$
Gruppe
Erlöser-Kirche Kunnerwitz

Mo. 24.12., 16.30Uhr 
Gottesdienst am Heiligen Abend
Dorfkirche Tauchritz

Mo. 24.12., 16.30 Uhr
Krippenfeier der Kinder 
St. Jakobuskathedrale

Mo. 24.12., 18.00Uhr 
Gottesdienst am Heiligen Abend
Bergkapelle Jauernick

Kalender

10 NuKlar



Mo. 24.12., 18.00  Uhr 
Gottesdienste am Heiligen Abend
Auferstehungskirche Weinhübel

Mo. 24.12., 22.00 Uhr
Feier der Christnacht
Katholische Pfarrkuratie St. Hedwig

Mo. 24.12., 22.30 Uhr
Christnacht  $  Gruber Messe
mit Bischof Dr. Konrad Zdarsa 
(Fernsehübertragung im
ARD durch den MDR)
St. Jakobuskathedrale

Di. 25.12., 9.30 Uhr
Weihnachts$Gottesdienst
Apostolische Gemeinschaft

Mi. 26.12., 14.30 Uhr
Weihnachtsgottesdienst
mit Posaunenchor
in der JVA Görlitz 
Anmeldung über Pastor Immer,
Tel. 03581/ 40 12 75
Ev.-reformierte Gemeinde

Mo. 31.12., 15.30 Uhr
Abendmahls$Gottesdienst zum
Altjahresabend
Dorfkirche Tauchritz

Mo. 31.12., 15.30 Uhr
Abendmahls$Gottesdienst zum
Altjahresabend
Bergkapelle Jauernick

Mo. 31.12., 16.00 Uhr
Besinnung zum Jahresschluß
Adventgemeinde

Mo. 31.12., 17.00 Uhr
Abendmahls$Gottesdienst zum
Altjahresabend
Auferstehungskirche Weinhübel

Mo. 31.12., 17.00 Uhr
Jahresschlußandacht
Katholische Pfarrkuratie St. Hedwig

Mo. 31.12., 18.30 Uhr
Abendmahls$Gottesdienst zum
Altjahresabend
Erlöser-Kirche Kunnerwitz

Januar
So. 06.01., 10.00 Uhr
Pontifikalamt mit Aussendung
der Sternsinger für Görlitz 
St. Jakobuskathedrale

So. 06.01., 15.00 Uhr
Jungschar Sternfest
Die Nachweihnachtsfeier für
Kinder und Familien
Jugendhaus „Wartburg“
esta e.V.

Mo. 07.01.,  19.30 Uhr
Weltweite Gebetswoche 
der Evangelischen Allianz
Thema: “Weil ER lebt!“
Generationenabend:
„In Stürmen gesichert“
Landeskirchliche Gemeinschaft 

Kalender
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Di. 08.01., 19.30 Uhr
Weltweite Gebetswoche 
der Evangelischen Allianz
Thema: „Zum Leben bestimmt“
Ev.-freikirchliche Gemeinde 

Mi. 09.01., 19.30 Uhr
Weltweite Gebetswoche 
der Evangelischen Allianz
Thema: „Zur Nachfolge berufen“
Adventgemeinde

Do. 10.01., 15.30 Uhr
Weltweite Gebetswoche 
der Evangelischen Allianz
Thema: „ Um Kinder besorgt“
Apostolische Gemeinde

Do. 10.01., 19.30 Uhr
Weltweite Gebetswoche 
der Evangelischen Allianz
Thema: „ Um Kinder besorgt“
Verein für Diakonie und Stadtmission
Langenstr. 43

Fr. 11.01.  19.30 Uhr
Weltweite Gebetswoche 
der Evangelischen Allianz
“in Zukunft heute”
Stück vom Kerija-theater
Jugendhaus Wartburg
Ev. Allianz Görlitz

Sa. 12.01.  19.30 Uhr
Weltweite Gebetswoche 
der Evangelischen Allianz

Kalender
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Thema: „In Bedürfnissen ver$
sorgt“
mit Abendmahl
Hoffnungskirchengemeinde Königshufen

So. 13.01.  10.00 Uhr 
Weltweite Gebetswoche 
der Evangelischen Allianz
Thema: “Weil ER lebt!“
Gottesdienst mit Matthias Büchle
Kinderbetreuung
Jugendhaus „Wartburg“
Ev. Allianz Görlitz

Di. 15.01., 19.30 Uhr
Ökumenische Bibelabende 
im Paul-Gerhardt-Haus
St. Jakobuskathedrale und Kreuzkirche

Do. 17.01., 19.30 Uhr
Ökumenische Bibelabende 
im Paul-Gerhardt-Haus
St. Jakobuskathedrale und Kreuzkirche

Sa. 19.01., 19.00 Uhr
"Siegfried Fietz in Concert"
Eintritt: 5,00 Euro
Hoffnungskirche

Mo. 21.01., 19.30 Uhr
Ökumenische Bibelabende 
im Paul-Gerhardt-Haus
St. Jakobuskathedrale und Kreuzkirche

Mo. 21.- Fr. 25.01.
Bibelwoche 
im Kinderhaus Regenbogen
Erich-Oppenheimer-Str. 6
Evangelische
Versöhnungskirchengemeinde

Mi. 23.01., 19.30 Uhr
Ökumenische Bibelabende 
im Paul-Gerhardt-Haus
St. Jakobuskathedrale und Kreuzkirche

So. 27.01., 14.30 Uhr
ökumenische Andacht anlässlich
des ökumenischen Bibelsonntags 
St. Jakobuskathedrale

So. 27.01., 18.00 Uhr
Kickstarter $ der
Jugendgottesdienst
„Jesus bewegt zur Arbeit“
Jugendhaus „Wartburg“
esta e.V.

Mi. 30.01., 19.00 Uhr
Rumänienberichtsabend
Jugendhaus „Wartburg”

Do. 31.01., 19.30 Uhr
Gebet für die Stadt
Adventgemeinde 
Ev. Allianz Görlitz

Februar
Mo. 11.- Fr. 15.02., 10.00 bis 15.30 Uhr
Kinderferientage in der
Kellerkirche
Jugendhaus „Wartburg“
esta e.V.

Mo. 11.- Mi 13.02.
Mädchen$ und Jungenfahrten in
den Winterferien (für Schulkinder)
St. Jakobuskathedrale

Do. 28.02., 19.30 Uhr
Gebet für die Stadt (Jesus Freaks) 
Rathaus Untermarkt, Zimmer 9
Ev. Allianz

Kalender
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Sternenfest
am &!"&%"&#+ %,"&& Uhr
Das Sternenfest ist ein Weihnachtsfest
nach Weihnachten! Zur Jungschar-Feier
der Geburt Jesu ist die ganze Familie ein-
geladen - und jetzt, Anfang des Jahres, fin-
det sie bestimmt Zeit. Wir starten mit
einem fetzigen Gottesdienst um 15.00

Uhr. Dann sind auch die kleineren Kinder
wieder voll da. Mit Kaffeetafel, vielen
Spielen und Bildern aus dem Jungschar-
Leben geht es weiter. 
Eingeladen sind nicht nur Gemeindemit-
glieder, Jungschar-Kinder mit Eltern und
allen Angehörigen, sondern auch hoffent-
lich viele Interessierte und Gäste!
esta e.V.

Kickstarter+ )("&%"&#+ %#"&& Uhr
Jesus bewegt... bleibt auch 2008 die
Themenreihe des Jugendgottesdienstes
Kickstarter. Jesus bewegt zur Arbeit heißt
es am 27.01.07 um 18.00 Uhr im
Jugendhaus „Wartburg“. Das Programm
wird von einem engagierten Team junger
Christen vorbereitet. Es wird außerdem
viel Musik und jede Menge Unterhaltung

geben. Nach dem Gottesdienst  bleibt
noch genügend Zeit zum quatschen, trin-
ken und snacken an der „Tankstelle“.

Dieser Gottesdienst soll DER  „Wochen-
start mit Kick“ sein. Darauf sollte keiner

verzichten. Deshalb wünschen sich die
Veranstalter, dass Teenies zwischen 13

Was geht?
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und 20 von Herzen mitfeiern. Jedes Mal
wird neu überlegt, wie die Nachricht von
Gott, der jeden Menschen wichtig nimmt,
mit Pfiff vertreten werden kann und tat-
sächlich ankommt. 
esta e.V.

Kinderferientage
%%" bis %,"&)"&#+ %&"&& bis %,"*& Uhr
Die Kinderferientage finden meist zwei
bis drei Mal im Jahr jeweils eine Woche
statt und sollen ein Intensivprogramm für

die Feriengestaltung sein. Kinder können
in dieser Woche an jedem Tag neu hinzu-
kommen oder auch mal einen Tag weg-
bleiben. Das Programm beginnt mit
einem Minigottesdienst mit Spiel, Musik
und kreativen Andachten. Nach dem

Mittagessen werden ver-
schiedene Workshops oder
Geländespiele angeboten.
Zum Schluss gibt es immer
eine spannende Geschichte.
Das Programm beginnt um
10 Uhr und endet um 15.30
Uhr.
esta e.V.

Mitarbeiterseminar
)-"&)" bis &)"&*"&#
Thema: Email an Dich! - Der Philipper-
brief
Eine Woche lang wird uns der
Philipperbrief, in Spielen, Andachten,
Nachtaktionen und vielem mehr beglei-
ten. Lass dich auf das Abenteuer ein,
komm mit uns und bring eigene Ideen aus
der Praxis mit. Die Leitung haben
Matthias Klöber, Dietmar Kollei, Tobias
Walzok und Matthias Gelfert.
Angesprochen sind Mitarbeiter in
Jungschargruppen, Teenagergruppen,
Hauskreisen, Bibelgruppen, bei
Rüstzeiten und Freizeiten. Dieses Mal fin-
det das Seminar in der Jugendscheune
Melaune statt. Die Kosten betragen 17
Euro. (Wir erwarten einen Zuschuss der
Kirchengemeinden)
CVJM-Landesverband Schlesische
Oberlausitz e.V.

Elisabeth$Jahr )&&(
Zu einem Kindertag über die Heilige
Elisabeth kamen etwa 50 Schüler in das
Klemens-Neumann-Heim an der St.
Jakobuskirche. Mit einer Zeitmaschine

Jugendseite
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fand jedes Kind seine Rolle in der
Geschichte der Heiligen Elisabeth im 13.
Jahrhundert.

Die vierjährige Elisabeth wird in einem Festzug
von Ungarn auf die Burg Eisenach gebracht.

Die Hochzeit Elisabeths mit dem Landgrafen
Ludwig

Das Rosenwunder

Mit 24 Jahren stirbt Elisabeth und wird von
den Armen in Rosen gebettet.

Jugendseite

NuKlar 19Christliches Stadtmagazin Görlitz



Titelthema

20 NuKlar

Hast du mal 'ne Stunde $
Freiwillig helfen, etwas uneigennützig für
andere tun, Zeit verschenken an einen
anderen Menschen, unentgeltlich mitwir-
ken am Aufbau unserer Bürgergesel-
lschaft - so oder ähnlich kann ehrenamtli-
ches Handeln umschrieben werden.
Freiwillige Tätigkeiten und ehrenamtli-
ches Engagement gehören zum unver-
zichtbaren Fundament einer demokrati-
schen, aktiven und ver-
antwortlichen Gesel-
lschaft. Wer sich auf-
merksam umsieht und
umhört in unserer
Gesellschaft, stößt auf
viele Gruppen, Vereine,
Verbände, die alle vor-
rangig vom und durch
das ehrenamtliche En-
gagement existieren.
Bewundernswert, was
durch das Verschenken
von Zeit geleistet wird!
Die Einsatzgebiete sind
vielfältig: von kulturel-
len Einrichtungen wie
Theater, Kunstverein,
Chören, Musikgrup-
pen, Selbsthilfegrup-
pen, Landschaftspflege
über politische Vereine
bis hin zu den klassischen Betätigungsfe-
ldern wie Seniorenbetreuung, Kinder -
und Jugendhilfen, sozialen Gruppen, den
Kirchen und kirchlichen Gemeinschaf-
ten, der Begleitung alter, kranker und
behinderter Menschen, den Hilfsdiensten
wie Malteser, Johanniter, THW, Freiwi-

llige Feuerwehr bis hin zu den zahlrei-
chen Sportvereinen. Diese Aufzählung ist
keinesfalls vollständig, zeigt aber das
große Spektrum ehrenamtlicher Tätig-
keit. Wer sich bürgerschaftlich engagiert,
erlebt persönliche Erfüllung, wird in sei-
nem Selbstbewußtsein gestärkt und ent-
wickelt sich zur Persönlichkeit. "Etwas
Sinnvolles tun" ohne Entgelt, zur eigenen

Freude und zur Freude
der anderen", so um-
schrieb jemand sein frei-
williges Engagement
nach 40 Jahren Berufs-
leben und jetzt mit
wöchentlich fünf Stun-
den Einsatz im Besuchs-
und Betreuungsdienst
eines Vereins. Die Zu-
kunft unseres Sozial-
staates  hängt wesentlich
von solchem bürger-
schaftlichen Engagement
ab. Es ist  unverzichtbar
und es ist lohnend!
Politiker aller Parteien
sind sich in diesem Punkt
völlig einig: Ehrenamt
hat Zukunft, muß aner-
kannt, gefördert  und
abgesichert werden. Eine

Tagung in Görlitz befasste sich vor eini-
ger Zeit mit der Bedeutung des Ehren-
amtes. Während der Tagung wurde zur
Gruppenarbeit eingeladen. Im Ergebnis
eines der Arbeitskreise formulierten die
Teilnehmer zehn Erkenntnisse und
Empfehlungen zum Ehrenamt, die ich B
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gern als einer der Mitwirkenden an die
Leser dieses Artikel weitergeben möchte: 

%" Ehrenamtliches Engagement ist 
wichtig und interessant sowie 
eine Ergänzung der eigenen 
Lebensgestaltung 

)" Aus Angeboten für ehrenamtliche
Tätigkeit kann ausgewählt
werden 

*" Art+ Zeit und Umfang des 
freiwilligen Einsatzes ist 
festzulegen 

'" Kompetente Begleitung+ 
Unterstützung und 
Qualifizierung ist zu 
gewährleisten 

," Die Zusammenarbeit 
zwischen Haupt$ und 
Ehrenamt ist ausgewogen 
zu gestalten

!" Finanzmittel und Räume 
sind für ehrenamtliches 
Engagement zu sichern 

(" Eine Überforderung ist zu 
vermeiden 

#" Versicherungsschutz für 
ehrenamtliche Tätigkeit ist 
zu regeln 

-" Ehrenamtliches Engagement
gebührt Anerkennung+ Dank
und Würdigung 

%&" Ehrenamtliche Tätigkeit ist 
wesentlicher Bestandteil 
einer modernen demokrati$
schen Gesellschaft 

Die Chance des Ehrenamtes liegt in sei-
ner Freiwilligkeit und Vielfalt. Im
Ehrenamt erfolgt die Rückbesinnung auf
mehr Gegenseitigkeit. Zum Einsatz
kommt unverbrauchte Phantasie, die
auch bereit ist, unkonventionelle Wege zu
gehen. Nur wer selbst engagiert ist, wird
andere begeistern! Aus eigener Erfahrung
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Zeit für mich?

"Schafft Euch ein Nebenamt, 
ein unscheinbares, ein geheimes Nebenamt. 

Tut die Augen auf und sucht, 
wo ein Mensch ein bißchen Zeit, 

ein bißchen Teilnahme, ein bißchen Gesellschaft, 
ein bißchen Fürsorge braucht. 
Vielleicht ist es ein Einsamer, 

ein Verbitterter, ein Kranker, ein Ungeschickter, 
dem Du etwas sein kannst. 

Schafft Euch ein Nebenamt. 
Vielleicht ist's ein Greis, vielleicht ein Kind. 

Wer kann die Verwendungen alle aufzählen, 
die das kostbare Betriebskapital, 
Mensch genannt, haben kann. 

An ihm fehlt es an allen Ecken und Enden. 
Drum suche, ob sich nicht eine Anlage 

für Dein Menschtum findet. 

Laß Dich nicht abschrecken, 
wenn Du warten oder experimentieren mußt. 

Auch auf Enttäuschungen sei gefaßt. 
Aber laß Dir ein Nebenamt, 

in dem Du Dich als Mensch an Menschen ausgibst, 
nicht entgehen. 

Es ist Dir eines bestimmt, wenn Du nur richtig willst."
Albert Schweitzer



bei unterschiedlichstem ehrenamtlichem
Einsatz kann ich sagen: Es ist gut, sich für
andere einzubringen, es ist sinnvoll, Zeit
zu verschenken, es  macht mich glücklich,

andere froh zu sehen und ich bin dank-
bar, eine Brücke zum anderen durch
Hilfe, Zeit und Für-Sorge zu schlagen.
Der berühmte Arzt und Theologe Albert
Schweitzer schrieb darüber, dass
Menschsein erst durch selbstloses
Engagement gelingt.

Hast Du mal 'ne Stunde Zeit? So lautete
die Überschrift. Als Fazit wünsche ich
jedem, der sich engagieren will für eine
bessere Zeit, eine bessere Welt, eine bes-
sere Gesellschaft, den besseren
Menschen, dass er spürt, es lohnt sich,
Zeit zu verschenken an den anderen, mit
dem anderen, unter den anderen, weil als
Antwort auf dieses Engagement zwar
nicht immer ein Dankeschön gesagt wird,
aber persönliches Glück, Zufriedenheit
und das Gefühl, gebraucht zu werden
und nützlich zu sein, sich einstellen.

J.Rudolph

Titelthema
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Altstadtstiftung

- Vertreter der Stadt Görlitz im 
Kuratorium der Evang.Kulturstiftung

- Mitglied im Kuratorium der Stiftung  
"Städtisches Zentralhospital"

- Vorsitzender des Pfarrgemeinderates 
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- Mitglied des Diözesanrates des 
Bistums Görlitz



Adventgemeinde
Bautzener Straße 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 28 88
Email: Stefan.Gelke@adventisten.de
Internet: www.adventgemeinde-goerlitz.de

Pastor: Stefan Gelke
Gottesdienste:
samstags, 9.30 Uhr
parallel dazu Kindergottesdienst:
samstags, 9.30 Uhr

Apostolische Gemeinschaft e.V.
Gemeinde Görlitz
Augustastr. 12, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 08 53
Fax 03581/ 31 08 53

Gemeindeleiter: Hilmar Ludwig
Schlesische Str. 46, 02828 Görlitz
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr

Caritas-Kreisstelle Görlitz
Wilhelmsplatz 2, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 00 20 
Bürozeiten: Mo-Fr 9-12 u. 13-16 Uhr
Allgemeine soziale Beratung

Sozialstation St. Hedwig
Carolusstr. 212, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 47 13 22
Fax 03581/ 47 13 30

CVJM-Landesverband Schlesische
Oberlausitz 
Johannes-Wüsten-Str.21, 02826 Görlitz 
Tel. 03581/ 40 09 72 
Fax 03581/ 40 09 34 
Email: info@cvjm-schlesien.de 
Internet: www.cvjm-schlesien.de

Diakonie-Sozialstation
Langenstr. 43, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 87 66 66
Fax 03581/ 87 66 77
Bereitschaftstelefon: 03581 / 87 66 87

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde
Bismarckstr. 15 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 16 52
Fax 03581/ 76 54 32 

Gemeindeleiter: Michael Behnke
Bismarckstr. 15, 02826 Görlitz

Tel. 03581/ 76 55 67
Email: michael.behnke@baptisten-goerlitz.de
Gemeindepastor: Friedrich Windisch
Heinzelstr. 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 87 99 71
Fax 03581/ 87 99 73
Email: Fr.Windisch@t-online.de
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr

Evangelische Innenstadtgemeinde Görlitz
Jakobstr.24, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 21 26
Fax 03581/ 40 21 25

1) Pf. Johannes von Campenhausen
Grüner Graben 8, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 13 11
Fax 03581/ 31 13 20
Email: sup.goerlitz@t-online.de
2) Pf. Christian Bochwitz
Jochmannstraße 4, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 21 00,
Fax 03581/40 21 25
Gottesdienste:
sonntags, 10.30 Uhr, Peterskirche
sonntags, 9.30 Uhr, Dreifaltigkeitskirche 
sonntags, 9.30 Uhr, Lutherkirche

Evangelische Kreuzkirchengemeinde
Görlitz Südstadt und Biesnitz
Pfarramt und Gemeindehaus:
An der Jakobuskirche 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 20 81
Fax 03581/ 66 79 41
Email: ekgm.kreuzkirche.gr@kkvsol.net

Pfarrer: Jürgen Schwarzbach
Kreuzkirche:
Eric-Mühsam-Str. 1, 02826Görlitz
Gottesdienste:
sonn- und feiertags 10 Uhr

Evangelisch-lutherische (altlutherische)
Heilig-Geist-Gemeinde (SELK)
Heilig-Geist-Kirche
Zittauer Straße 1, 02826 Görlitz

Pfarramt und Gemeindezentrum: 
Pfarrer: Propst Gert Kelter
Carl-von-Ossietzky-Straße 31, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 41 28 61
Fax 03581/ 41 76 33
Email: goerlitz@selk.de
Internet: www.lutherische-kirche-goerlitz.de 
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Gottesdienste: 
sonn- und feiertagstags, 9.30 Uhr

Evangelisch-Reformierte Gemeinde
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Email: info@ev-reformiert-goerlitz.de
Internet: www.ev-reformiert-goerlitz.de

Gemeindepastor: Diedrich Immer
Gefangenenseelsorger und Beratung für
Kriegsdienstverweigerer
Blumenstr. 58, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 12 75
Gottesdienste:
sonntags, 10 Uhr in der Kapelle, Blumenstr.
58.

Evangelische Stadtjugendarbeit Görlitz -
esta e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: kontakt@estaeV.de
Internet: www.estaeV.de

Evangelische
Versöhnungskirchengemeinde Görlitz
Tauchritz / Hagenwerder / Weinhübel /
Kunnerwitz / Klein-Neundorf / Jauernick-
Buschbach / Ober-Pfaffendorf / Schlauroth
Evangelisches Pfarramt
Weinhübler Str. 18, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 76 56 90
Fax 03581/ 7 04 95 41
Email: ulrich.wollstadt@t-online.de

Pfarrer: Ulrich Wollstadt
Gottesdienste:
Kunnerwitz:  sonntags, 9.00 Uhr
Jauernick: sonntags, 10.30 Uhr (14-tägig)
Weinhübel: sonntags, 10.30 Uhr
Tauchritz: sonntags, 9.00 Uhr (14-tägig)

Freie evangelische Gemeinde Görlitz
Bautzener Str. 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 72 40 83
Email: eugen.boehler@gmx.de

Pastor: Eugen Boehler

Freie Evangelische Schule Görlitz
Otto-Müller-Straße 1, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 6 49 09 81
Fax 03581/ 87 99 68

Email: ev-schule@web.de
Internet: www.ev-schule.de

Vorsitzende des Vereins: 
Elisabeth v. Campenhausen
Grüner Graben 8, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 13 11
Kontaktperson Öffentlichkeitsarbeit u.
Schulanmeldung:Claudia Jochmann
Rothenburger Landstr. 264, 02828 Görlitz
Tel. 035820/ 6 07 54
Mo., Mi. u. Do., 8 - 12 Uhr in der Schule
erreichbar

Glaubenswerk G22 Körperbehinderten
Wohngemeinschaft e.V.
Windmühlenweg 22
02828 Görlitz
Tel. 03581/ 31 63 62

Hoffnungskirche Königshufen
Ev. Gemeindezentrum
von-Rodewitz-Weg 3, 02828 Görlitz
Nähe Endhaltestelle Straßenbahn Nr. 2
Tel. 03581/ 31 74 63
Fax 03581/ 76 60 64
Email: Hoffnungskirche@web.de

Pfarrer: Georg Scheuerlein
Tel. 03581/ 31 45 64
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr

KALEB e.V.- Kooperative Arbeit Leben
Ehrfürchtig Bewahren
Regionalgruppe Görlitz
Familie Christiane & Martin Eichler
Pontestr.21
02826 Görlitz
Email: martin.eichler@arcor.de 
Internet: www.home.arcor.de/martin.eichler/

Gesprächsangebote zur Empfängnisverhütung,
die Vorgeburtliche Entwicklung, sowie, des
Lebensrechtes & -schutzes, von der Zeugung,
bis zum natürlichen Tod
Mo, Di, Do 18- 19 Uhr, am besten nach
Terminabsprache!

Katholische Pfarrei Heilig Kreuz
Struvestraße 19, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 67 30 // 40 67 60
Fax 03581/ 64 39 58
Internet: www.heilig-kreuz-goerlitz.de
Email: Alfred.Camino.Hoffmann@t-online.de
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Pfarrer:Hoffmann, Alfred Dr.
Ordinariatsrat: Kaplan Marco Dutzschke
Gottesdienste:
sonntags, 9.15 Uhr und 18.00 Uhr, hl. Messe
Kirchenöffnung bis Ende September:
täglich 15.00 - 17.00 Uhr

Katholische Pfarrkuratie St. Hedwig
Carolusstraße 51, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 7 82 15
Email: pfarrei-st-hedwig-goerlitz@t-online.de
Internet: www.rauschwal.de

Pfarrer: Paul, Klemens
Gottesdienste:
sonntags, 9.30 Uhr, hl. Messe

Katholische Pfarrkuratie St. Johannes und
St. Franziskus
Kath. Pfarramt u. Franziskanerkloster:
An den Neißewiesen 91, 02827 Görlitz
Tel. 03581/ 85 00 03
Fax 03581/ 85 18 10
Email: s.johannes.fran@arcor.de

Pfarradministrator:
Pater Aurelian-Kornel Ziaja
Pater Szymon-Albert Wotzka Guardian,
Pater Ignacy-Wojciech Szczytkowski
Gottesdienste:
sonntags, 9.00 Uhr, hl. Messe

Katholische Kathedrale St. Jakobus
An der Jakobuskirche 4, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 40 62 00
Fax 03581/ 6 49 03 66
Email: jakobuskathedrale@gmx.de
Internet: www.jakobuskathedrale.de

Pfarrer: Wolfgang Kresak
Domkantor:
KMD Seyda, Thomas
Gottesdienste:
sonntags, 8.30 Uhr und 10.00 Uhr, hl. Messe
Kirchenöffnung bis Ende September:
werktags 10.00 -12.00 Uhr

Kirchbauverein der ev. Frauenkirche e.V.
Jakobstr.24, 02826 Görlitz
c/o Fritz Säuberlich
Mühlweg 22, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 73 30
Fax 03581/ 40 21 25

Vorsitzender: Albrecht Naumann

Tel. 0170/40 82 34 8
Email: Albrecht.Naumann@t-online.de

Landeskirchliche Gemeinschaft Görlitz
Gartenstr. 7, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 73 12 42
Email: tobias.rolof@gmx.de
Internet: www.lkg-goerlitz.de

Gemeinschaftsleiter: Tobias Rolof
Prediger: Henrik Zimmermann
Nikolaistr. 10
02826 Görlitz
Tel. 03581/ 42 87 24
Evangeliumsverkündigung
Sonntags um 16.30 Uhr
(1. So um 15.00 Uhr mit Kaffeetrinken)

Lebenshof Ludwigsdorf gGmbH
Neißetalstr. 61, 02828 Görlitz OT Ludwigsdorf
Tel. 03581/ 31 36 51
Fax 03581/ 36 79 59
Email: info@lebenshof.com
Internet: www.lebenshof.com

Malteser Hilfsdienst e.V. Görlitz
Mühlweg 3, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 4 80 00

Ökumenische Studentengemeinde
Jugendhaus „Wartburg“
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz

Pfarrer: Erdmann Wittig
Tel. 03581/ 31 40 33
Treff der Studentengemeinde
Dienstag 19.30 Jugendhaus Wartburg

TelefonSeelsorge
0800/ 111 0 111
0800/ 111 0 222
Internet: www.telefonseelsorge.de
tacheles.gr- Jesus Freaks Görlitz 
location: dwwuit 
Christoph-Lüders-Str.46, 02826 Görlitz 
Tel: 0700/ 82 24 35 37 
Email: leader@tacheles.gr 
Internet: www.tacheles.gr 

Trägerverein Jugendhaus „Wartburg“ e.V. 
Johannes-Wüsten-Str. 21, 02826 Görlitz
Tel. 03581/ 31 61 50
Fax 03581/ 31 68 85
Email: JugendhausWartburg@estaeV.de
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Impressum

Abonnement

Wenn sie NuKlar jedes Quartal bequem zu sich nach Hause bekom-
men möchten oder einem lieben Menschen NuKlar schenken möch-
ten, können sie eines unserer Abonnements bestellen.

Hiermit möchte ich das Christliche Stadtmagazin NuKlar zum
Förderabonnementpreis von zwei Euro alle drei Monate jeweils am
ersten des Monats nach Hause geliefert bekommen.

Adresse Abonnement NuKlar

Name................................ Vorname...................................

Straße.....................................  PLZ....................................

Ort....................................

Telefon.............................. Email........................................

Adresse Bezieher (falls abweichend von Adresse Abonnement)

Name................................ Vorname...................................

Straße.....................................  PLZ....................................

Ort....................................

Telefon.............................. Email........................................

Evangelische Allianz
Görlitz

PF 300934
02814, Görlitz

Die Evangelische Allianz Görlitz
ist ein Zusammenschluss von Christen aus
Landeskirchen, Freikirchen und christlichen
Gemeinschaften. Sie eint der Glaube an Jesus
Christus auf der Grundlage der Heiligen Schrift.
Diese Einheit in Jesus Christus will sie allen
Menschen bezeugen. 

Evangelische Allianz Görlitz 
Postadresse 
PF 300934 
02814, Görlitz 
Hausadresse 
Blumenstr. 58 
02826, Görlitz 
Tel. 03581/ 40 12 75 

Bankverbindung 
CVJM-Allianz 
Konto Nr. 70 30 
Sparkasse Oberlausitz-Niederschlesien 
BLZ 850 50 100

NuKlar

Christliches Stadtmagazin Görlitz
Im Christlichen Stadtmagazin Görlitz können alle
Gemeinden, Vereine und Initiativen vertreten
sein, die der Arbeitsgemeinschaft Christlicher
Kirchen (ACK) angehören. 
Jede Körperschaft ist für die Meldung ihrer
Veranstaltungen selbst verantwortlich.
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